
Kreisturnverband
 beendet

Fortbildungsreihe
Dithmarschen (rd) Verschie-

dene Themen des Gesundheits-
sports standen im Mittelpunkt
des Workshops, mit dem die
Fortbildungsreihe 18/19 des
Kreisturnverbandes Dithmar-
schen endete.

„Unserer Referentin, der
Physiotherapeutin Nicole Stah-
mer aus Kiel, konnte die Übun-
gen nicht nur praktisch gekonnt
anleiten, sondern gleichzeitig
viele Erklärungen zum Bewe-
gungsablauf und zur Anatomie
geben“, berichtete Frauenwar-
tin Martina von Buch. Der
Schwerpunkt der Übungen lag
dabei auf dem oberen Bereich:
Kopf, Hals, Schulter und Na-
cken. „Neben Gedächtnistrai-
ning und Variationen in der
Sitz- und Stuhlgymnastik zeigte
sie auch eine Reihe von Mög-
lichkeiten auf, ein effektives
Zirkeltraining aufzubauen, wel-
ches leistungsorientiert und
leistungssteigernd und ebenso
im Bereich 60 und älter ange-
wandt werden kann.“ Den Ab-
schluss bildete eine Einführung
in die japanische Massageart
Shiatsu. „Durch diese ganzheit-
liche Methode, ähnlich der
Akupressur, wird der Energie-
fluss harmonisiert und Be-
schwerden wie Kopf- und Rü-
ckenschmerzen können gelin-
dert werden“, fuhr Martina von
Buch fort. „Unsere Referentin
konnte auch mit dieser Vielzahl
an Informationen eine sehr aus-
geglichene Atmosphäre schaf-
fen und verdeutlichen, wie
wichtig die Bewegung und der
Sport sind, in jedem Alter und
in jeder Lebenslage.“

Derzeit arbeitet von Buch an
der Fortbildungsreihe 19/20,
die im Herbst beginnen soll.

Training für Trainer: Der Kreis-
turnverband Dithmarschen
bildet regelmäßig seine Aus-
bilder fort. Foto: von Buch
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